
Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Heidi Reichinnek, Gökay Akbulut, 
Susanne Ferschl, weiterer Abgeordneter und der Gruppe DIE LINKE
– Drucksache 20/11652 –

Umsetzung von Gesetzesvorhaben im Bereich Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Koalition der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
FDP ging 2021 mit einem, aus der Sicht der Fragestellerinnen und Fragestel-
ler, ambitionierten Koalitionsvertrag in die Regierungszeit. Laut einer Studie 
der Universität Trier beinhaltete der Koalitionsvertrag 453 Koalitionsverspre-
chen (vgl. www.bertelsmann-stiftung.de/en/themen/aktuelle-meldungen/2023/
september/halbzeitbilanz-der-ampel-regierung-koalition-setzt-trotz-streits-viel
e-versprechen-um). Von diesen 453 Versprechen waren 33 im Bereich Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend. Davon umfasst sind unter anderem die Kin-
dergrundsicherung, die Elternstartzeit, das Familienpflegezeitgesetz oder das 
Demokratiefördergesetz. Nach mehr als der Hälfte der Regierungszeit ist Ziel 
dieser Kleinen Anfrage die Evaluation des Umsetzungsstandes, welche Vorha-
ben umgesetzt wurden, und was im Bereich Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend bis zum Ende der Wahlperiode noch zu erwarten ist.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Bundesregierung weist darauf hin, dass die o. g. Studie in ihrer Zählweise 
nicht zwischen Gesetzes- und anderen Vorhaben der Bundesregierung unter-
scheidet. Im Gegensatz dazu werden – gemäß der Fragestellung – im Folgen-
den ausschließlich Gesetzesvorhaben aufgeführt.

1. Welche Gesetzesvorhaben hat die Bundesregierung für diese Wahlperiode 
im Bereich Familie, Senioren, Frauen und Jugend geplant?

Grundlage der Planung von Gesetzesvorhaben der Bundesregierung für diese 
Wahlperiode im Bereich Familie, Senioren, Frauen und Jugend sind die Verein-
barungen der Koalitionsparteien SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP 
in ihrem Koalitionsvertrag.
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2. Welche Gesetzesvorhaben wurden vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend an das Kabinett überstellt (bitte tabellarisch 
mit Datum, wann die Gesetzesvorhaben überstellt wurden, auflisten)?

3. Welche Gesetzesvorhaben aus dem Bereich des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend wurden im Kabinett beschlossen 
(bitte tabellarisch mit Datum, wann die Gesetzesvorlagen beschlossen 
wurden, auflisten)?

4. Welche der Gesetzesvorhaben aus dem Bereich des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend wurden nach dem Kabinettsbe-
schluss in den Deutschen Bundestag eingebracht (bitte tabellarisch mit 
Datum, wann die Gesetzesvorlagen eingebracht wurden, auflisten)?

5. Welche der Gesetzesvorhaben aus dem Bereich des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend wurden im Deutschen Bundes-
tag verabschiedet (bitte tabellarisch nach Kenntnis der Bundesregierung 
mit Beratungsverlauf sowie mit Datum, wann die Gesetzesvorlagen abge-
schlossen wurden, auflisten)?

6. Wie ist nach Kenntnis der Bundesregierung der Umsetzungsstand bei den 
Gesetzesvorhaben aus dem Bereich des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, die zwar in den Deutschen Bundestag ein-
gebracht wurden, aber noch nicht beschlossen wurden (bitte tabellarisch 
mit Beratungsverlauf auflisten)?

Die Fragen 2 bis 6 werden aufgrund des Sachzusammenhangs zusammen be-
antwortet.
Der Sachstand der Gesetzesvorhaben im Geschäftsbereich des Bundesministe-
riums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) kann Tabelle 1 ent-
nommen werden:

Tabelle 1: Gesetzesvorhaben im Geschäftsbereich BMFSFJ seit Beginn der 
Wahlperiode

Gesetzesvorhaben Zuleitung
Kabinett

Kabinett-
beschluss

1. Lesung 
Bundestag

Anhörung im 
Ausschuss 
FSFJ

Abschließen-
de Beratung 
im Aus-
schuss FSFJ

2./3. Lesung 
Bundestag

Gesetz zur wei-
teren Umsetzung 
der Richtlinie (EU) 
2019/1158 des Euro-
päischen Parlaments 
und des Rates vom 
20.06.2019 zur Ver-
einbarkeit von Be-
ruf und Privatleben 
für Eltern und 
pflegende Angehöri-
ge und zur Aufhe-
bung der Richtlinie 
2010/18/EU des Ra-
tes

31.05.2022 08.06.2022 22.09.2022 07.11.2022 30.11.2022 02.12.2022
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Gesetzesvorhaben Zuleitung
Kabinett

Kabinett-
beschluss

1. Lesung 
Bundestag

Anhörung im 
Ausschuss 
FSFJ

Abschließen-
de Beratung 
im Aus-
schuss FSFJ

2./3. Lesung 
Bundestag

Gesetz zur Abschaf-
fung der Kostenher-
anziehung von jun-
gen Menschen in der 
Kinder- und Jugend-
hilfe

05.07.2022 13.07.2022 29.09.2022 10.10.2022 09.11.2022 10.11.2022

Zweites Gesetz zur 
Weiterentwicklung 
der Qualität und 
zur Teilhabe in 
der Kindertagesbe-
treuung (KiTa-Quali-
tätsgesetz)

23.08.2022 24.08.2022 13.10.2022 17.10.2022 30.11.2022 02.12.2022

Gesetz zur Ände-
rung des Gesetzes 
über Finanzhilfen 
des Bundes zum 
Ausbau der Tagesbe-
treuung für Kinder 
und zur Änderung 
des Kinderbetreu-
ungsfinanzierungsge-
setzes

24.10.2022 02.11.2022 20.01.2023 27.02.2023 15.03.2023 16.03.2023

Entwurf eines Geset-
zes zur Stärkung 
von Maßnahmen 
zur Demokratieförde-
rung, Vielfaltgestal-
tung, Extremismus-
prävention und poli-
tischen Bildung (De-
mokratiefördergesetz 
- DFördG)

12.12.2022 14.12.2022 16.03.2023 27.03.2023

Gesetz über die 
Selbstbestimmung in 
Bezug auf den Ge-
schlechtseintrag und 
zur Änderung weite-
rer Vorschriften

18.08.2023 23.08.2023 15.11.2023 28.11.2023 10.04.2024 12.04.2024

Entwurf eines Ge-
setzes zur Einfüh-
rung einer Kinder-
grundsicherung

22.09.2023 27.09.2023 09.11.2023 13.11.2023
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Gesetzesvorhaben Zuleitung
Kabinett

Kabinett-
beschluss

1. Lesung 
Bundestag

Anhörung im 
Ausschuss 
FSFJ

Abschließen-
de Beratung 
im Aus-
schuss FSFJ

2./3. Lesung 
Bundestag

Gesetz zur Erwei-
terung der Teil-
zeitmöglichkeit in 
den Jugendfreiwilli-
gendiensten sowie 
im Bundesfreiwilli-
gendienst für Perso-
nen vor Vollendung 
des 27. Lebensjah-
res und zur Umset-
zung weiterer Ände-
rungen (Freiwilligen-
Teilzeitgesetz)

23.10.2023 01.11.2023 18.01.2024 19.02.2024 10.04.2024 26.04.2024

Entwurf eines Zwei-
ten Gesetzes zur Än-
derung des Schwan-
gerschaftskonfliktge-
setzes

15.01.2024 24.01.2024 10.04.2024 13.05.2024

Entwurf eines Geset-
zes zur Stärkung der 
Strukturen gegen se-
xuelle Gewalt an 
Kindern und Jugend-
lichen

11.06.2024 19.06.2024

Über die in den Antworten zu den Fragen 2 bis 6 genannten hinaus werden der-
zeit weitere Gesetzesvorhaben im Bereich FSFJ innerhalb der Bundesregierung 
beraten.

7. Wie viele und zu welchen Themen sind in dieser Wahlperiode Petitionen 
an das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend ein-
gegangen, und wie ist die durchschnittliche Bearbeitungszeit dieser Petiti-
onen (bitte tabellarisch auflisten)?

In dieser Wahlperiode sind bislang insgesamt 248 Petitionen an das BMFSFJ 
eingegangen. Die Anzahl an Petitionen pro Jahr kann Tabelle 2 entnommen 
werden. Die einzelnen Themen der Petitionen werden nicht systematisch er-
fasst. Alle Petitionen wurden innerhalb der jeweils gesetzten Frist beantwortet.

Tabelle 2: Anzahl an Petitionen pro Jahr an das BMFSFJ seit Beginn der 
Wahlperiode

Jahr Anzahl der Petitionen
2021 (ab Konstituierung 26.10.2021) 15
2022 81
2023 112
2024 (erfasst bis 18.06.2024) 40
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